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zusammengetragen werden. Lücken waren unvermeidlich, wie
nicht minder Unrichtigkeiten, Trotz aller Vorsicht; allein, wo die
Quellen nicht sprechen, hat der Berichterstatter auch zu schweigen.
Vielleicht daß später noch Quellen gefunden werden,') dann
kann die Arbeit vollständiger und besser werden.

Die Volkszählungen im alten Kanton Bern aus
den Jahren 17«S, ISN« nnd 1831.

Die Zählung vom Jahr 1764 hatte wie die frühern Feuer-
ftättenzählungen einen militärischen Zweck. Schon im 17.
Jahrhundert wurde vom Rathe erkannt, aber erst im 18.

Jahrhundert ausgeführt,, daß künftig die Mannschaftlieferung nach
der Volkszahl bestimmt werden solle; es seien daher aus seder
Gemeinde jährlich die betreffenden Register einzugeben. Allein,
so viel uns bekannt, enthält das hiesige Staatsarchiv keine

ältere Volkszählung als die vom Jahr 1764. Auch diese ist
dort unvollständig, indem die Stadt Bern fehlt. Da uns
noch andere Quellen zu Gebote stehen, so gebe» wir sie hier
vollständig. Ein eigenthümliches Verhältniß bietet die Burgerschaft

in Bern dar.

Im Jahr 1764 wurden in der Stadt Bern an burger-
lichen und sogenannten ewigen Einwohnern (der letztern sind

im Jahr 1787: 225) gezählt 399«

Im Jahr 1818 aber, ungeachtet die Bevölkerung
der Stadt um 3871 Seelen zugenommen hatte, wurden
nicht mehr gezählt, als 3136

so daß sich eine Abnahme der Burgerschaft erzeigt von
Seelen 854

9 So fehlen z. B, Bern und Burgdorf.
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Bemerkenswerth ist die Zunahme

ganzen Kanton Bern seit 1818.

Zählung vom Jahr 13,3

„ „ „ 1831

„ „ „ 1837

„ „ « 1851

der Bevölkerung im

1. Aarberg.
Aarberg
Woltern
Bargen
Kappelen
Kallnach
Lyß
Meikirch
Radelfingen
Rapperswyl
Schöpfen
Seevorf

Zusammen

2. Aarwangen.

I7«Ä.

785
213
239
601
567
389
529
727
926

1919

6444

Zusammen 18,736

Einw.

I8I8.
737

1290
448
393
848

1026
688
843

1404
1301

1707

10,725

Aarwangen 1051 1763

Bleyenbach 437 66«

Langenthal 1681 2555

Lozwyl 1L96 1926

Madiswyl. 1233 1805

Melchnau 1771 2753

Roggwyl 932 1268

Rohrbach 2407 3934
Thunstetten 904 1379

Wpnau 1044 653 ')
18,696

338,85«
380,972
407,913
458,301

18SI.

15,678

25,044

9 Diese Verminderung rührt daher, weil die nun zum Kanton Aargau
gehörigen, aber nach Wynan kirchgenössigen Ortschaften Glashütten und Ricken

im Jahr I3t8 nicht mehr mitgezählt wurden.
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3. B e r n. 17SM 181»

Bern 13,681 17,555
Völligen 1771 2662

Bremgarten 8l3 1382

Biimpliz 834 1442

Kirchlindach 464 695

Köniz 2115 3699

Muri 446 897
Oberbalm 607 974
Stettlen 415 566
Vechigen 1569 2180

Wehlen 106« 1818

Zusammen 23,775 33,870
4. Büren.

Arch 8Z0 1092

Büren 720 1024

Dießbach 703 1274

Lengnau 497 567

Oberwyl 309 548

Pieterlen 961 1223

Rütti 349 488
Wengi 323 574

Zusammen ..672 6790

5. Burgdorf.
Burgdorf. 1225 1794

Hasle 1411 1827

Heimiswyl 1272 1S63

Hindelbank 630 963

Kirchberg 2286 3668

Koppigen 922 1434

Krauchthal 872 1272

Oberburg 799 1472

Wymgen 1382 1846

Zusammen 10,799 16,136

l«S1.

50,660 ')

8742

24,070

9 Im Jahr I8S6: Stadt Bern? S6,340. Amt Bern: 48,947.
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6. E rla ch. R7«4 I8R8
Erlach 671 1073

Neuenstadt 1253 1156

Nods 545 594

Ins. 1655 2331

Gamvelen 203 607

Siselen 627 821

Teß 927 909

Vinelz 463 791

Zusammen 6244 8282

7. Fraubrunnen.
Bätterkindcn 598 848
Buchsee 996 1774

Grafenried 491 815

Jeggenstorf 1442 2433

Limpach 466 749

Messen 586 830

Utzenstorf. 1122 1791

Zusammen 5701 9245

8. Frutigen.
Adelboden 993 1174

Zieschi 1993 1372

Frutigen 2880 3643

Reichenbach 1129 1833

Zusammen 6095 3022

9. Inter la ken.
St. Beatenberg 41» 794

Brienz 1724 2643

Grindelwald 1816 2235

Gsteig 2507 4194

Habkern 398 588,
Lauterbrunnen 828 1433

Uebertrag 7683 11,837

I8SI.

10,407

12,637

10,221
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11.

IS«4. 1818
Uebertrag 7683 11,887

Leißigen 516 694
Ringgenberg 587 1032
Unterseen 588 937

Zusammen 9374 14,550
' o n ols i n g en.

Biglen 1606 2569
Dießbach 3173 4742
Höchstetten 2545 3977
Münsingen 2537 3976
Walkringen 1013 1397

Wichtrach. 983 1599
Worb 1543 2443

Wyl 449 769

Zusammen 13,859 21,477

a u p e n.

Ferenbalm 488 783

Frauenkappelen. 302 473
Kerzerz 536 925
Laupen 429 758

Mühleberg - 1030 1719

Münchenwyler 358

Neuenegg 779 1510

Zusammen 3614 6526

y d a u.
Biel ' 3204 2987

Bürglen 1055 1557

Gottstadt 432 «13
Ligerz 306 404
Mett 331 694

Nydau 744 967

Uebertrag 6072 7222

18S1.

19,577

28,438

S085
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17V4. 181«. 18SR.

Uebertrag 6072 7222

Suz 319 392
Teuffelen 726 1031

Twann 464 570

Walverswyl 359 651

Zusammen 7940 9866 15,242

13. Ober hasle.
Meyringen 2611 4489
Gadmen f 567
Gutannen l 642 463

Zusammen 3253 5519 7054

14. Saanen.
Alentschen 110 100

Gsteig 627 627
Lauinen 570 614
Saanen 2829 3287

Zusammen 4136 4628 5031

15. Schwarzenburg.t)
Albligen 538
Guggisberg 6452

Wahleren 5082

Zusammen 12,072 l 1,801

16. S es ti g en,
Belp 1565 2542

Gerzenfee. 434 723

Gurzelen 581 1034

Kirchdorf 1119 1479

Rüggisberg 1545 2138

Uebertrag 5244 7915

9 Von diesem Amte ist keine frShere Zählung als die von tS18 bekannt.
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17.

13.

17«T.
Uebertrag 5244

Thurnen 1950

Wattenwyl 983
Zimmerwald 1054

Zusammen

Signau.
Eggiwyl
Langnau
Lauperswyl
Nöthenbach

Rüderswyl
Signau
Trub
Schangnau

Zusammen

Thun.

923 l

1709
2894
,425

909
117l
1325
2323

645

12,40l

19. Trachselwald.

1818
7915
3354
1632

l5«l

14,403

2059
4300
1899
1173
1970
1851
2265

747

16,264

18S1

Amsoldingen 868 !514
Blumenftein 443 786

Hilterfingen 135, 1711

Schwarzenegg 1358 2103

Sigriswyl 1686 2221

Steffisburg 1788 3587

Thierachern 1397 2494

Thun 2446 3685

Zusammen 11,337 18,10l

Affoltern 757 981

Dürrenroth 835 1172

Eriswyl 2092 3146

Huttwyl 1678 2578

Lüzelflüh 1782 2797

Uebertrag 7144 10,674

20,243

22,338

26,036
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20. W

I7«S. 1818 18S1.
Uebertrag 7144 10,674

Sumiswald 310« 4285

Trachselwald 970 1235

Walterswyl 467 645

Zusammen 12,659 18,551 23,970

ange n.
Oberbipp 1964 2573

Niederbipp 1291 ^'208

Herzogenbuchsee 3160 4741

Seeberg 1016 1431

Ursenbach. 706 1104

Wangen 756 1220

Zusammen 8899 13,277 18,771

21. Wimmis.
(Niedersimmenthal.)

Därstetten 535

Diemtigen 1138

Erlenbach 682

Oberwyl 855

Neutigen 584

Spiez 1059

Wimmis 573

Zusammen 5426

22. Z w e i s i m m en.
(Obersimmenthal.)

Voltigen 1300

Lenk 1562

St. Stephan 903

Zweisimmen 1308

Zusammen 5073

823
1629
1118
1205
969

1582

947

8273

1538
2246
1289
1753

6826

10,700

8100
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